
St. Wendel. Er hält sich nicht für
den geborenen Redner. Doch
wenn Joachim Clemens erstmal
in Fahrt kommt, sprudelt es nur
so aus ihm heraus. Dann ist der
passionierte Disco-Chef nicht zu
bremsen. Wie am Montagabend,
als der Betreiber des legendären

St. Wendeler Flashs dem Kreis-
tag seine neueste Idee präsen-
tierte (wir berichteten): Ein mo-
derner Beachclub für 400 Besu-
cher schwebt ihm am Bostalsee
vor, wie er ihn von Reisen nach
Ibiza oder Los Angeles kennt. Mit
Barkeepern, Bedienung am edlen
Liegestuhl, leichter DJ-Unterma-
lung und einem Pool, in dem die
Gäste ihre Beine baumeln lassen
und abkühlen können, während
sie Cocktails schlürfen. Dafür soll
der in die Jahre gekommene rus-
tikale Biergarten weichen. 

Ist das nicht nur was für Junge?
Darauf angesprochen, schwoll
Cassius, wie der Tanztempel-Pio-
nier in Szene-Kreisen genannt
wird, ein wenig der Hals. „Diese
Frage stellen immer nur Men-
schen auf dem Land. In Los Ange-
les und auf Ibiza fragt das nie-
mand.“ Da nutzten Gäste jeden
Alters das Angebot. Berichtet der
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WOLFERSWEILER

Junger Mann wird bei
Unfall leicht verletzt
Bei einem Auffahrunfall ist
gestern Abend in Wolferswei-
ler ein Mann leicht verletzt
worden. Ein Fahrer, Anfang
20, war auf der St. Wendeler
Straße unterwegs und wollte
links abbiegen. Wie die Polizei
mitteilte, konnte der nachfol-
gende Fahrer, Anfang 20, nicht
rechtzeitig bremsen. Bei dem
Aufprall wurde der Unfallver-
ursacher leicht verletzt. evy

OBERTHAL

Freitagnachmittag ist
das Rathaus geschlossen
Wegen einer Gemeinschafts-
veranstaltung des Personals
sind die Dienststellen des Rat-
hauses Oberthal am Freitag,
20. Dezember (nachmittags)
geschlossen. Das teilt die Ge-
meindeverwaltung mit. se

MARPINGEN

Stromsparmodus –
Laternen nachts aus?
Weniger Licht auf den Straßen
der Gemeinde Marpingen? Da-
mit befasst sich heute der Ge-
meinderat abermals. Es geht
darum, nachts Laternen abzu-
schalten, um Strom und damit
Geld zu sparen. Des Weiteren
geht es um Pläne am Alten
Markt. Die Sitzung beginnt um
17.30 Uhr im Rathaus. hgn 
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60-Jährige, der betont, bis heute
Discos zu besuchen. Als Gast! 

Gleichfalls Feuer und Flamme
schilderte Clemens dem Kreistag
erste Details seines noch groben
Konzepts. Dies sieht unter ande-
rem vor, dass ein Anbau ans Bo-
saarium – mittlerweile der Hal-
lenspielplatz Bosiland – sogar
wintertags genutzt werden kann.
Glasschiebeelemente sollen Gäs-
te dafür vor Zugluft schützen, ein
kaminähnlicher Grillplatz ganz-
jährig angenehmes Ambiente mit
Grilladen verschaffen. Ein erster
Plan freilich, den in Clemens’
Auftrag der Dillinger Architekt
Tassilo Luft erstellte. Der, wenn
es die Regionalpolitiker für gut
befinden, bereits bis Sommer
realisiert werden könnte, kündig-
te der Disco-Boss an.

Und da regte sich seitens der
SPD ob der allzu vagen Infos über

das, was da ent-
stehen soll, Wi-
derstand. Zwar
schickte ihr Frak-
tionschef Magnus
Jung voraus: „Es
ist dringend an
der Zeit, Verbes-
serungen herbei-
zuführen.“ Das
liege im öffentli-

chen Interesse. Womit er auf ei-
ner Wellenlänge mit dem mögli-
chen Investor liegt, der bis zu ei-
ne Million Euro locker machen
will. Clemens, der mit seiner Ge-
sellschaft neben dem St. Wende-
ler Club Lindenau und der Disco
Flash seit zehn Jahren auch den
Bostalsee-Biergarten betreibt:
„Die alten Bewirtungshütten aus
Holz sind verwittert, verrottet.
Der Biergarten spiegelt den Zeit-
geist von vor 20 Jahren wider.

Der Weg geht hin zu hochwerti-
ger Gastronomie.“ 

Doch das allein vermochte den
Sozialdemokraten nicht potz
Blitz zu überzeugen. Ihm fehlten
„ordentliche Vorbereitungsun-
terlagen“, um jetzt zu entschei-
den. Die Bilder, die der Architekt
den Politikern während ihrer Sit-
zung präsentierte, reichten Jung
nicht aus. Er verlangte, die Ab-
stimmung zu vertagen und bat
um mehr Details. Indes für aus-
sagekräftig genug erachtete
Friedbert Becker (CDU) die Vor-
stellung, da es sich um eine
Grundsatzentscheidung drehe,
den Weg für eine neue Nutzung
freizumachen. Damit werde kein
Freibrief erteilt. Becker: „Wir se-
hen ganz klar, wohin der Weg
geht.“ Torsten Lang (SPD) erwi-
derte: „Es handelt sich um einen
exponierten Standort. Darüber
müssen wir intensiv diskutieren.
Jetzt haben wir nur eine Wischi-
waschi-Vorlage.“ Ein angesäuer-
ter Landrat Udo Reckten-
wald (CDU) griff in die Debatte
ein: „Ich habe den Eindruck, die
Gremien zu früh zu informieren.“
Hätte er mit mehr Details später
aufgewartet, hätte ihm die SPD
wohl vorgeworfen, zu spät infor-
miert worden zu sein. Was die
Union mit heftigem Beifall quit-
tierte. Jung sprach von einer „fast
böswilligen Unterstellung“. 

Joachim Clemens meldete sich
abermals zu Wort, kritisierte

schnoddrig die Entscheider: „Als
der See abgelassen wurde, wurde
ich nicht informiert. Das war eine
schwere Zeit.“ Grund damals: Re-
paraturen an der Staumauer. Und
eilig fügte er hinzu: „Sie glauben
doch nicht, dass ich was machen
werde, was dem See schadet, wo
ich jetzt das halbe Dorf Neunkir-
chen/Nahe gekauft habe.“ Damit
platzte die nächste Neuigkeit aus
ihm heraus: Clemens plant ein
100-Betten-Hotel. Dafür besitze
er ein etwa 3000-Quadratmeter-
Areal. Die Pläne? Liegen in der
Schublade bereit. 

Heinz-Detlef Puffs (SPD) Vor-
schlag zur Güte: Der Kreistag er-
kläre sich grundsätzlich einver-
standen, der Biergarten-Abriss
sei so lange auf Eis gelegt, bis
konkrete Pläne vorliegen. Lars
Schlaup (Bündnis Grüne) bekräf-
tigte: „Der Biergarten muss abge-
baut werden, um planen zu kön-
nen.“ Letztlich stimmten alle für
eine „Neuausrichtung“ des bishe-
rigen Biergartengeländes ohne
sofortigen Abriss. Was bedeutet:
Clemens kann konkret planen. 

Bostalsee: Disco-Boss plant Urlaub wie auf Ibiza
Trendiger Beachclub mit Swimmingpool soll modrigen Biergarten ablösen – Bis eine Million Euro Investitionssumme

Neben einer neuen Freiluftanlage
am ehemaligen Bosaarium will
Flash-Betreiber Joachim Clemens
ein Hotel in Neunkirchen/Nahe
mit 100 Betten. Dies kündigte er
überraschend dem Kreistag an. 

Von SZ-Redakteur
Matthias Zimmermann 

Erster Eindruck der geplanten Anlage: links (zurzeit Biergarten) Liegen und Sitzgruppen; Mitte überdachter Teil, auch im Winter zu nutzen; rechts
der eigentliche Beachclub mit Swimmingpool. Der Rundbau: das einstige Bosaarium. GRAFIKEN: TASSILO LUFT/LUFTRAUM ARCHITEKTEN & INGENIEURE

So sieht das 100-Betten-Hotel in einem vorläufigen Entwurf aus, dass
der St. Wendeler Discobetreiber in Neunkirchen/Nahe plant. 
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Nohfelden. Das Museum für Mo-
de und Tracht in Nohfelden ist
vom 18. Dezember bis 3. Januar
geschlossen. Für Besuchergrup-
pen sind nach telefonischer An-
meldung auch während der
Weihnachtspause Führungen
möglich. Anmeldungen: Heidi
Meier, Tel. (0 68 52) 64 37; Rosel
Böhmer, Tel. (0 68 52) 14 15. Ab
5. Januar gelten wieder folgende
Öffnungszeiten: Mittwoch bis
Freitag 14 bis 17 Uhr, Sonn- und
Feiertag 14 bis 17 Uhr. Führungen
für Gruppen sind auch außerhalb
der Öffnungszeiten möglich:
Tel. (0 68 52) 80 91 54. Die Son-
derausstellung „Vom Bubikopf
zum Petticoat“ ist bis 31. März
verlängert. red

www.
museum-nohfelden.de

Zwischen den Jahren
macht das Museum 

in Nohfelden eine Pause

St. Wendel. Am morgigen Don-
nerstag, 19. Dezember, lädt die
evangelische Kirchengemeinde
St. Wendel unter dem Motto „ad-
vent angedacht“ um 18 Uhr in die
evangelische Stadtkirche zum
Ausruhen, Durchatmen und
Nachdenken ein. Angeboten wer-
den Musik und Gesang. Außer-
dem spricht Holger Schäfer, Bür-
germeister der Stadt Ottweiler,
über seine Erfahrungen mit der
Adventszeit. red

Ottweilers Bürgermeister
spricht über den Advent

Anzeige 

Ottweiler • Martin-Luther-Straße 5–7
� (0 68 24) 21 53

Möbel- und Einrichtungshaus · Küchenstudio

Senioren-Betten
in Komforthöhe

in vielen Holzarten sofort
lieferbar, ebenso Matratzen und 

Bettwaren. Gerne entsorgen
wir Ihre alten Möbel.

Anzeige 

Bahnhofstraße 22 & Domgalerie • St. Wendel

TISSOT – FESTINA – BOSS – BERING –
FOSSIL – TW STEEL – ICE WATCH – ROLF CREMER –

VIVENTY – LEONARDO – DRACHENFELS –
Charlotte – GELLNER – BOCCIA – S’OLIVER ...

Anzeige 

GRATISLOSE ERHÄLTLICH BIS 24.12.2013 IN ALLEN TEILNEHMENDEN GESCHÄFTEN

  Bei den Kleinen hat am 17. Dezember gewonnen:
Gutschein über 30 €
Zur Verfügung gestellt von Bank 1 Saar
Caroline Schäfer, Im Quetterling 2, 66606 St. Wendel – Hoof

Bei den Kleinen gibt es heute zu gewinnen:
Einkaufsgutschein über 30 €
Zur Verfügung gestellt von PUR für Kids

Bei den Großen hat am 17. Dezember gewonnen:
Herrenarmbanduhr im Wert von 59 €
Zur Verfügung gestellt von Heuel Schmuck u. Uhren
Markus Gerharth, Osterbachstraße 3, 66606 St. Wendel – Marth

Bei den Großen gibt es heute zu gewinnen:
Einkaufsgutschein über 50 €
Zur Verfügung gestellt von Parfümerie CB
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